
Blieswanderung 
 

6. Etappe Herbitzheim-Sarreguemines (25 km) 
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Sie wandern rechts auf dem geteerten Feldweg weiter. 
 
Links Lachenhof – rechts Orchideengebiet. 
 
Sie unterqueren Förderband Kalkwerk und kommen zum 
Ortsanfang Gersheim. 
 
Links Kirche 
 
An der Verkehrsinsel mit Brunnen links bergab, vorbei an 
der Volksbank. 
 
Sie kommen zur Hauptstraße und gehen links über die 
Bliesbrücke. 
 
Sie biegen rechts ab auf den Bliestalfreizeitweg nach 
Reinheim. 
 
Am Ortsanfang von Reinheim wandern Sie rechts an der 
Bushaltestelle vorbei durch die Straße „Am Staaten“. 
 
 
Vor sich sehen Sie das Informationszentrum des 
Europäischen Kulturpark Reinheim. Hier wandern Sie 
rechts vorbei durch den Europäischen 
Kulturpark nach Frankreich bis zum Restaurant Le Silene. 
 
An der Straße wandern Sie rechts Richtung Dorfmitte durch 
die Rue Robert Schumann nach Bliesbrück hinein. 
 
Sie biegen am Cafe Theobald rechts in die Straße Rue de la 
Blies vorbei am Kinderspielplatz linker Hand weiter. Nach 
dem Stoppschild rechts über die Bliesbrücke. Anschließend 
links durch die Rue de Jardins, anschließend wieder links 
vorbei am Friedhof Rue Pasteur, hinter dem Friedhof rechts 
Rue des Pres, anschließend links auf dem Feldweg durch 
die Talaue. 
 
Ab hier ist der Weg wieder geteert.  
 
Schranke, geradeaus weiter auf dem Feldweg.  
 

 
Europäischer Kulturpark 
Bliesbruck – Reinheim: 
Gemeinsamkeiten 
überwinden Grenzen: Als ein 
Musterbeispiel für dieses 
Motto darf seit 1990 der 
Europäische Kulturpark 
Bliesbruck – Reinheim 
gelten. In diesem 
grenzüberschreitenden 
Archälogiepark werden seit 
1987 auf der deutschen Seite 
die Reste einer römischen 
Villa und seit 1974 auf der 
französischen Seite eine 
gallo-römische 
Kleinstadtsiedlung freigelegt. 
In einem rekonstruierten 
Grabhügel erleben Sie in 
magischer Atmosphäre das 
Grab der keltischen Fürstin 
von Reinheim (400 v. Chr.). 
1954 entdeckt, beeindruckt 
es durch reinen 
Goldschmuck und kostbare 
Beigaben, darunter ein 
exquisites Trink- und 
Speiseservice. Diese 
Beigaben dokumentieren die 
hohe soziale Stellung der 
verstorbenen  Fürstin auch 
über ihren Tod hinaus. 
Öffnungszeiten: 15.03. bis 
31.10 täglich 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Jeden Sonntag 15 
Uhr  kostenlose Führungen  
Treffpunkt: Informations-
zentrum Reinheim: in 
deutscher Sprache,  
Treffpunkt: Accueil 
Bliesbruck: in französischer 
Sprache. Gruppenführungen: 
nach Anmeldung während 
des ganzen Jahres. 
Tel.: 06843 – 900211 
Eintrittspreise ohne Führung: 
Erwachsene 4,60 €, Erm. 
Eintritt (Studenten, Behin-
derte, Schüler, Auszubil-
dende) 3,10 €, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 
haben freien Eintritt., Grup-
penführungen: ganzjährig 
nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung: kleine Führung 
1,5 Std. 4,70 € p.P., große 
Führung 3 Std. 6,20 € p.P. 
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Sie kommen zum Ortsanfang Habkirchen und wandern 
linker Hand weiter. Sie wandern an der Kirche vorbei. 
Beschilderung Saarlandradweg. 
 
Kapelle, links auf Ortsstraße weiter. 
 
Sie überqueren den Mandelbach. 
 
Links abbiegen, am Gasthaus Obry, Richtung Frauenberg. 
 
Links, Zollmuseum: Sie wandern geradeaus weiter über die 
Freundschaftsbrücke nach Frauenberg. 
 
Sie wandern rechts( Place St. Jaques), links ist ein 
Abstecher zur Frauenburg möglich, ca. 300 m. 
 
Sie biegen rechts ab und am Friedhof wieder rechts über 
den etwas größeren Platz (ehemalige Zollstation) und über 
die Bliesbrücke. Anschließend links, Richtung Saarbrücken, 
durch die Siedlung der Habkircher Zollhäuser, Sie wandern 
rechts straßenbegleitend auf dem geteerten Weg weiter! 
 
Sie wandern rechts das Höllengäßchen hinauf nach 
Bliesmengen – Bolchen. 
 
Wieder an der Straße angekommen wandern Sie links 
weiter, talwärts. 
 
Sie wandern rechts Richtung Soldatenfriedhof 
Saarwaldvereinsplatz. 
 
Hinter dem Schützenhaus gehts's links parallel zum Hang, 
im Tal liegt Bliesmengen – Bolchen. 
 
Weiter geradeaus 
 
Sie wandern links, Richtung Ort bergab. 
 
An der Landstraße wandern Sie rechts bergauf Richtung 
Restaurant Birkenhof. 
 
Ortsende Bliesmengen – Bolchen, links auf dem 
Bürgersteig weiter. 
 
Links ab in die Ortsmitte von Gräfinthal, den Weiler 
durchwandern,  
geradeaus weiter auf dem Saarlandradweg vorbei am Kreuz 
durch die Allee. 
 
Rechts Sonnenhof, geradeaus weiter 
 
Ortsanfang Bliesmengen – Bolchen, rechts Kreuz. 

Zollmuseum Habkirchen: 
Als Europa noch nicht das 
zusammengerückte Europa 
von heute war? Als Grenzen 
zum Alltag der Menschen 
gehörten, der Zöllner Tag für 
Tag seiner Arbeit nachging? 
Antworten darauf gibt das 
Zollmuseum Habkirchen – 
einmalig in seiner Art in 
userer Region - errichtet 
unmittelbar am  
jahrhundertealten 
Grenzübergang in 
Habkirchen. 
Öffnungszeiten: jeden 3. 
Sonntag im Monat von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. Der Eintritt ist 
frei. 
 
Wilhelmitenkloster 
Gräfinthal: Der 
Überlieferung nach gründete 
1243 die Blieskasteler Gräfin 
Elisabeth das 
Wilhelmitenkloster bei 
Bliesmengen. Besonders 
sehenswert ist das 
Taubenhaus. Bis heute ist das 
Kloster Ziel vieler Besucher 
und auch von Wallfahrten in 
unmittelbarer Nähe befindet 
sich die 
NaturbühneGräfinthal. Hier 
werden seit 1932 
Theaterstücke aufgeführt. Sie 
präsentiert jedes Jahr 
Freilichttheater für die ganze 
Familie. 
Öffnungszeiten: Juni bis 
August , Eintritt: 
Erwachsene: 6 € , Kinder bis 
14 Jahren: 3 €, Bei Verzicht 
auf Sitzplatzanspruch haben 
Kinder bis 4 Jahren freien 
Eintritt, Gruppen ab 20 
Personen erhalten einen 
Rabatt von 20%.  
Tel.: 06804 - 6556 
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Sie wandern bergab, dann rechts. 
 
Nach der verkehrsberuhigten Zone rechts 
 
Anschliessend gleich wieder links über die Bliesbrücke 
nach Bliesschweyen 
 
Hinter der Brücke direkt rechts auf dem Wiesenweg weiter- 
nach 300 m kleiner Rastplatz- der Weg führt weiter auf dem 
geschotterten Weg parallel zum Kanal. 
 
Nach 900 m kommen Sie wieder zur Durchgangsstraße und 
gehen geradeaus weiter durch die Rue de Verger Richtung 
Foyer, rechts durch den Ritterweg 
 
Ende von Bliesschweyen. Geradeaus weiter auf dem 
Feldweg. 
 
Ortsanfang von Blies -Gersweiler. Sie laufen geradeaus 
weiter bergab. 
 
Sie wandern links die Straße bergauf – Rue de la Forret. 
 
Ortsende von Blies – Gersweiler, weiter auf dem geteerten 
Feldweg geradeaus. 
 
Wegekreuzung, T-Kreuzung. Sie wandern rechts weiter 
Richtung Saargemünd. 
 
Links Rastplatz 
 
Ortsanfang von Saargemünd, geradeaus weiter auf Straße. 
 
Straßenkreuzung. Sie wandern halb rechts Richtung 
„Association Sportif“, Neunkirch- durch die Rue de Romain 
bergab 
 
links-Avenue de la Blies  
 
Rechts Schwimmbad und Keramikmuseum. Sie wandern 
über den Parkplatz und unterhalb des Schwimmbads 
parallel zur Blies. Der Weg führt vorbei an einer 
Tennishalle und einer Half – Pipe, sowie am Sportplatz und 
dem Kajakclub. Hinter dem Kajakclub wandern Sie rechts 
weiter am Sportplatz vorbei. 
Vom Schwimmbad bis zur Bliesmündung ca. 20 min. 
 
 
 
 
 

Saargemuemines: liegt an 
der Mündung der Blies in die 
Saar. Hier finden Sie 
Anschluss an das 
Radwegenetz entlang der 
Saar nach Lothringen und ins 
Saartel. Saargemünd ist 
bekannt durch seine 
Keramikindustrie. Das 
Museum für Steingut - 
Technik an der Blies und das 
Musée de la faience im 
Zentrum der Stadt, verbunden 
durch den Saargemünder 
Steingut – Rundgang, 
vermitteln einen umfassenden 
Einblick in diese Geschichte. 
Office de tourisme 
2 rue du maire Massing 
57322 Sarreguemines 
Tel.: 0033 3 87 98 80 81 
 
 
 

 


